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Personen
Balz Schutzengel
ER nur Stimme, am besten über Lautsprecher
Fränzi eine sehr jung gebliebene Seniorin
Trudi Serviertochter
Kathrin Wirtin
Barbara Zivilschützerin
Charlotte Millionärin
Beat Mieter
Ursina ehemalige Lehrerin
Regula Freundin von Ursina
Dölf pensionierter Beamter
Eva seine Frau

BILDER

1. Bild Im Himmel
2. Bild Am Wegweiser
3. Bild In der Beiz
4. Bild In der Stube von Ursina
5. Bild Am Wegweiser
6. Bild In der Küche von Eva und Dölf
7. Bild In der Beiz
8. Bild Am Wegweiser

ZEIT
Gegenwart Im Herbst
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1. Bild

Im Himmel
Der Scheinwerfer erfasst eine kleine Wolke, hinter
der sich Balz schlafen gelegt hat. Er ist gekleidet wie
ein Clochard in den zwanziger Jahren. Während des
Stücks ändert sich seine Kleidung je nach seinen
Aufträgen.

ER mit klarer Stimme. Balthasar, Balthasar, Schutzengel
Balthasar! Energisch. Balthasar!

Balz richtet sich erschrocken auf. Hie! A de Arbet!
ER Lüg nicht Balthasar. Du hast geschlafen.
Balz Ich? Nei! Nu e chly dösed.
ER Hast du wieder getrunken?
Balz Nei, numme zwei Schlück... Versteckt schnell seine

Reiseflasche.
ER vorwurfsvoll. Balthasar! Nun genug getrödelt. Es gibt

Arbeit.
Balz steht auf. Jawoll!
ER Du musst hinunter auf die Erde. Da gibt es einen Ort,

wo vieles nicht in Ordnung ist. Du wirst hingehen, und
in meinem Auftrag Ordnung schaffen.

Balz Und wohi gaht’s?
ER Geh nach Ober- Hinter- Vorder und Unterwilen. Da

gibt es viel zu tun für dich. Aber Balthasar... mach
nicht wieder ein Durcheinander wie letztes Mal...

Balz Cha mi nöd erinnere.
ER Hast du vergessen?
Balz Ah, z Affoltere, (oder dort wo gespielt wird). Nänei.

Das han i nöd vergässe. Sich verteidigend. Das sind
aber au sturi Hagle gsi det, die händ ja weiss Gott
Grinde gha wie...
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ER scharf. Balthasar! Nur die gläubigen Menschen dürfen
meinen Namen nennen.

Balz Tschuldigung!
ER In deiner Wolke findest du alle nötigen Angaben. Und

nun an die Arbeit. Tu deine Pflicht, Schutzengel
Baltha-sar.

Balz Gange morn grad.
ER Morgen? Jetzt gehst du. Sofort. Dieser Auftrag duldet

keinen Aufschub.
Balz murmelt laut vor sich hin, während er die

Pergament-rolle mit den göttlichen Aufträgen sucht.
ER Was sagst du?
Balz Nüt, nüt. Murmelt etws leiser weiter. Er findet endlich

die Rolle und liest laut.
Oberwilen: Trudi, die Serviertochter im "Kreuz" ist
immer allein, dabei tanzt sie so gerne.
Unterwilen: Olga und Beat müssen aus der Wohnung,
in der sie vierzig Jahre gelebt haben.
Vorderwilen: Bei Dölf und Eva zum Rechten sehen.
Hinterwilen: Ursina erwartet hohen Besuch, aber da
gibt es Probleme.
Und das alles na hüt! Will sich hinlegen. Scho guet,
eifach e chli spöter.

ER Balthasar!
Balz Bin ja scho underwägs. Balz geht mit der Perga-

mentsrolle ab. Das Licht geht für einen kurzen Mo-
ment aus. Man hört ein Harfenarpeggio. Wenn das
Licht angeht, liegt Balz auf einer Bank neben einem
Wegweiser. Dieser ist beschriftet mit Ober,-Unter-,
Hinter-, und Vorderwilen.
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2.Bild

Am Wegweiser
Balthasar liegt schlafend auf einer Bank. Daneben
steht ein Wegweiser.

ER Balthasar Balthasar... Deine Aufgaben!
Balz schnarcht kurz.
ER Balthasar!
Balz schreckt auf, dabei fällt ihm die kleine Flasche

hinunter. Jetz bin i bem Eid e chli iignickt.
ER Geschlafen hast du und getrunken.
Balz Nei, sicher nöd, da... Hält Flasche gegen den Himmel.

...isch ja leer.
ER Jetzt, ja. Nun los an die Arbeit.
Balz Jawoll. Er nimmt seine Pergamentrolle hervor und

liest. „Trudi im Restaurant "Kreuz" ist immer allein
und möchte gern tanzen. Problem lösen.“ Das trifft sich
guet. Es Restaurant isch immer guet, ich han au es
Problem. Ich ha Hunger... und die isch au leer... Zeigt
auf Flasche. Herrgott han ich en Kohldampf.

ER Hast du mich gerufen?
Balz Ich, nei. Erschrickt. Jäso!
ER Hast du vergessen Balz, nur die gläubigen Menschen

dürfen meinen Namen nennen!
Balz Tschuldigung. Zu den Zuschauern. Wämmer nöd uuf-

passt wien en Häftlimacher... Also los nach... Schaut
in Pergamentrolle. Oberwile. Er studiert den
Wegweiser, mit dem angefeuchteten Zeigefinger
sucht er den Wind. Fränzi kommt mit Walkman und
singt die Melodie mit.

Fränzi Wohi wottsch?
Balz Grüezi.
Fränzi Hei Opa.
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Balz Was gheisst da Opa?
Fränzi Chumm, nimm’s cool.
Balz Cool... guet ich nimm’s cool. Ins Publikum. Jetz redet

die au na änglisch i dem Kaff!
Fränzi Du bisch meini nöd vo da.
Balz Nei.
Fränzi Woher chunnsch dänn?
Balz Ich chumme vom... Zeigt zuerst nach oben, dann

sofort. Vom... äh... vo wiit...
Fränzi Bisch neumed ab?
Balz Nei. Mer hät mi gschickt.
Fränzi tröstend. Das känn i, mich hät mer au scho gschickt.
Balz Jä nei... halt ich bi nöd...
Fränzi Chumm Opa, schön cool bliibe. Sieht Flasche. ...ou

shit... wie miin Ex. S Suufe bringt der au kein Job.
Miin Ex isch Bauführer gsi. Und was schaffsch du,
wänn d schaffsch?

Balz ganz spontan, sich verratend. Ich bin Schutzengel...
Erschrickt. Jesses Gott.

ER vorwurfsvoll. Balthasar!
Balz murrend zum Himmel. Tschuldigung, aber jetz isch es

scho passiert.
Fränzi Mit wem redtsch?
Balz Ich? Mit niemerem... mit mir sälber.
Fränzi liebenswert. Es bitzli crazy... he?
Balz Ja. Es bitzli crazy und wahnsinnig cool.
Fränzi Nei chumm... säg jetz... was bisch?
Balz Ha’s ja scho gseit... en Schutzengel.
Fränzi Los Opa. Ich bi sächzgi, ich glaub nümme an Sami-

chlaus und an Osterhas, ich weiss sogar, wie mer
Chinde
macht.
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Balz Wie?
Fränzi überrascht. Also los zue... bi de Bienli isch es so...
Balz Das weiss ich au, wie gheissed Sie eigetli?
Fränzi Ich gheisse Fränzi.
Balz Fränzi? Schaut in Pergamentrolle. De Name han i nöd

uf de Liste.
Fränzi schaut auf die Liste, überrascht. Woher kännsch du

die all?
Balz Vo dobe.
Fränzi Take it easy, Opa... oder wie d gheissisch.
Balz Ich heiss Schutzengel Balthasar.
Fränzi Und ich DJ Bobo... isch ok, wänn d`s nöd wottsch

säge. Muess sowieso verreise... solong!
Balz Halt... Fränzi, wart gschnäll... sitz ab.
Fränzi sitzt auf Lehne der Bank. Cool, jetz git’s e Märlistund.
Balz Ich hett’s ja nöd dörfe säge. Mir dörfed eigetli

niemertem säge, wer mir sind.
Fränzi Top secret... geil. Also chumm, was bisch?
Balz verzweifelt. He ebe. Ich chume vom Himmel. Ich bi

Schutzengel. Zueständig für Ober-, Hinder-, Under-
und Vorderwile.

Fränzi Hettsch der au e en Ort chönne sueche mit chli meh
Action.

Balz Mir chönd eus de Ort nöd uussueche.
Fränzi Wer macht dänn das?
Balz De, de, de Boss.
Fränzi Und? Was muesch jetz mache?
Balz Lueg da. Zeigt Pergamentrolle. Das sind miini

Uufträg.
Fränzi Das chann i nöd läse... da hätt meini eue Drucker en

Error gha.
Balz En was?



- 8 -

Fränzi He, en Fehler.
Balz Das isch en alti Schrift. Die da obe schriibet ebe so.
Fränzi Komisch.
Balz Nei gotisch!
Fränzi Lies emal vor.
Balz „Die Serviertochter Trudi im "Kreuz" ist immer allein

und möchte gerne tanzen. Problem lösen.“ Chasch mer
du villicht hälfe?

Fränzi Ich bi kän Schutzengel. Überhaupt. Du als Schutzengel
söttsch doch alles chönne. Jetz zeig emal, ob du würkli
en Schutzengel bisch oder bloss en Plauderi.

Balz ist ratlos. Aber wie?
Fränzi Mach öppis, irgend öppis Verruckts, mach, dass es

dunneret, oder wenigstens blitzt... oder... mach dass
sich de Wägwiiser da vonem ellei dräjht. Es passiert
nichts. Ich warte...

Balz zum Himmel. Liebe Gott. Hilfe, mach öppis, dass ich
dere ungläubige Trulla chan zeige, dass ich nöd lüüge.

Fränzi Ha’s doch dänkt. Byby... Opa. Will abgehen. Jetzt
dreht sich der Wegweiser.

Balz Fränzi... Fränzi lueg.
Fränzi staunend. Super.
Balz Gäll ich bin cool!
Fränzi Wie machsch das?
Balz Das mach nöd ich.
Fränzi Wer dänn?
Balz Hä ebe... die da obe.
Fränzi schaut zum Himmel, dann auf den Wegweiser. Häsch

na meh so Trickli?
Balz Halt, jetz bisch du dra.
Fränzi Ich cha nöd zaubere.
Balz Nei, aber hälfe. Hilfsch?
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Fränzi nach langem Überlegen. Ok, mached mer en deal. Ich
hilfe dir und du zeigsch mir es paar Trickli. Aber jetz
muen i gah.

Balz Wohi?
Fränzi Dänk go jobbe. Ich schaff bi me ne Kostümverleih.

Und du? Was machsch du?
Balz I mene Kostümverleih? Ihm kommt eine Idee. Fränzi,

ich glaub, dich schickt de Himmel. En Kostümverleih,
das isch es.

Fränzi Hei, nimm’s cool, das isch en Job wie jede andere au.
Was machsch jetz?

Balz Zerscht emal is "Chrüz". Ha Hunger.
Fränzi Jä händ ihr das au?
Balz Und wie... und Durst hämmer... wie verruckt.
Fränzi O.K. bis spöter... Falscher Abgang. Und suuf nöd z

viel. Ab.
Balz Jetz fangt die au scho aa.

Der Wegweiser steht schon seit längerem still, aber
die Richtungen stimmen nicht mehr.

Balz zum Himmel. Danke vielmal für d Hilf und
Entschuldi-gung, dass mi verschnäpft han wäg em
Schutzengel und so, aber die hät mi provoziert.

ER Schutzengel Balthasar an die Arbeit!
Balz Han aber Hunger, dass Gott erbarm.
ER Balthasar!
Balz Tschuldigung... ich gahne ja scho. Schaut auf Weg-

weiser und geht Richtung Hinterwilen.
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3.Bild

Im "Kreuz"
Trudi steht hinter dem Buffet hinten in der Mitte.
Links steht ein Tisch, an dem Beat vor einem vollen
Bier sitzt. Am runden Stammtisch vor dem Buffet sitzt
die Zivilschützerin Barbara in ihrer Uniform. Der
Tisch rechts ist unbesetzt.

Barbara Ihr glaubed’s nöd. Geschter hämmer de ganz Tag im
Chäller vom Schuelhuus Näschter bout. S Holz und s
Werkzüüg isch scho parat gsi. De Winkler Kudi hät als
Schriiner natürli grad los la. Innert drü Stunde hämmer
20 Näschter bout. Bequem und solid.

Beat schon angetrunken. Trudi, en Chübel!
Trudi Häsch ja na, Beat.
Barbara Jetz müend er lose. Nach em Mittagässe chunnt doch

de Sepp, de wo de Instrukter spielt, mit eme Plan und
seit, mir hebed`s falsch gmacht.

Trudi Jä, händ er dänn de Plan nöd gha, vorher?
Barbara Ebe nöd... do hämmer grad namal vo vore chöne aafa.
Beat Zivilschutz isch de gröschti Humbuck wo’s git.
Barbara Jaja, Sie würdet natürli lieber go chriegerle. Mir vom

Zivilschutz wänd ebe uufboue, nöd kaputt mache.
Beat Wo isch miis Bier?
Trudi Da. Bringt es. Das isch aber s letscht.
Beat Das häsch du nöd z bestimme. Ich ha na immer zahlt.
Trudi Scho in Ornig. Zu Barbara. Wottsch na es Mineral?
Barbara Bring mer na es Drüdezi.... cheibe Durst... dänn muess

i gah. Leise. De isch au wieder zue.
Trudi Lass en doch. Er hät Chummer... drum suuft er.
Barbara Isch nöd wahr, will er suuft, hät er Chummer.
Beat Was händ er z flüstere?
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Trudi Nüt, nüt.
Beat Cha ja i d Chrone übere, wänn s eu nöd passt
Kathrin , die eben dazu gekommen ist. Was isch los?
Beat Da die Wiiber... Trinkt aus. Has nöd nötig, mich vo

dene aazünde z la.
Kathrin Jä das händs sicher nöd so gmeint... oder?
Beat Natüürli. Will ab.
Trudi Chumme na siebe Franke zwänzg über.
Beat Zahle morn.
Kathrin Isch in Ornig Beat. Er geht ab. De hät na immer zahlt.

Isch s Mineral cho?
Trudi Sie händ’s in Chäller ta.
Kathrin Und die leere Harass häsch mitgä?
Trudi Nei. Hett i sölle?
Kathrin Babe.... Hett i sölle? Ha`s doch no gseit.
Trudi Käs Wort händ Sie gseit.
Kathrin Was fallt dir eigetli i? Leise. Und dänn na vor de

Gastig. Laut. Jetz gahsch und tuesch die leere Harass
under d Stäge. Trudi geht ab. Kathrin nimmt ein Glas
Wein beim Buffet und setzt sich neben Barbara.
Wämmer nöd für alles lueget. Mit dere han i sowieso
en Missgriff gmacht. Die isch nüt wert.

Barbara Wieso? Ich find sie in Ornig. Sie isch tifig und gseht
guet uus. Ich find, das isch wichtig für e Serviertochter.

Kathrin Es hübsches Lärvli isch nöd alles. Mer muess sich
chönne uf di Aagstellte verla. I jedere Beziehig.

Barbara Sie hät im Momänt viel anders im Chopf.
Kathrin Ebe. Das gaht mich nüt a. I dere Zyt, wo sie da isch,

ghört sie mir. Ich zahl sie.
Barbara Muess gah. Morn hämmer de ganzi Tag Samariterkurs.

Anzüglich. Mund zu Mund Beatmig.
Kathrin Viel Vergnüege. Hoffetli vertwütschisch en Junge.
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Barbara Simmer alli rächt, nu nöd de Koni, de müessti zerscht
na i d Badwanne.

Kathrin Bisch e gruusigi. Kathrin geht ab. Säg dänn diesere na,
sie söll d Äschebächer uusriibe, wänn sie nüt z tue hät.

Barbara Das chasch de Trudi sälber säge. - Bi dere wett i au
nöd schaffe. Sie ist allein. Klaut beim Buffet Mineral-
wasser und setzt sich schnell wieder. Balz kommt
etwas unsicher herein. Setzt sich dann zu Barbara.

Balz Isch da na frei?
Barbara Jetz nümme. Grosse Pause. Sie schauen sich ab und

zu an. ‘s hätt gchüehled.
Balz Findet Sie? Ha trotzdem en Riesedurst.
Barbara D Trudi chunnt grad. Sie isch nu gschnäll in Chäller.
Balz D Trudi? Sieht auf seinen Zettel.
Barbara Ja, d Serviertochter. Sie sind meini nöd vo da.
Balz Merkt mer’s?
Barbara Ich scho. Ich känn all da. Z Ober-, z Under-, z Hinder-

und z Vorderwile.
Balz Es netts Chleidli händ Sie a.
Barbara Furchtbar, die Zivilschutz Uniform.
Balz neugierig. Was für en Schutz?
Barbara Zivilschutz. Drü Tag Zivilschutz. Ich muess jedes Jahr

gah. Ich bi drum öpper Höchers.
Balz Zivilschutz. Dänn sind mir ja so en Art Kollege
Barbara Wieso? Sind Sie au im Zivilschutz?
Balz Ja, so en Art... Schutz... ä... Schutzzivile...
Barbara Also ich han de Plausch dra. Im Katastrophefall cham-

mer nämmli viel hälfe.
Balz Jäja, natüürli... das isch cool.
Barbara Wie meined Sie?
Balz Ich bin au im Schutz tätig.
Barbara Jä... Objektschutz?
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Balz geheimnisvoll. Mänsche!
Barbara Ah... Securitas
Balz Was isch jetz das wieder?
Barbara Sie sind en glatte.
Balz stolz. Cool he? Trudi kommt.
Trudi Tschuldigung. Bi im Chäller gsi.Was dörf i bringe?
Balz unsicher. Ja, was söll i säge.
Trudi Es Bierli, en Schluck Wii... en Apero... oder en Kafi?
Balz Jawoll, genau i dere Reihefolg.
Trudi lacht. Und jetz?
Balz Gern es Bier.
Barbara Dörf i vorher na zahle.
Trudi Grad use en Feufliber Barbara.
Barbara gibt sechs Franken. Stimmt grad. De Reste tuesch aber

in Hochzytsstrumpf. Ab. Adieu zämme.
Trudi Ha Gschiiders z tue. Bringt Balz das Bier.
Balz Gratuliere. Hüratet Sie?
Trudi Um Gottswille nei... nänei. Mir isch’s wohl so. Prost!
Balz Danke. Trudi reinigt Aschenbecher.
Beat kommt herein. Er hat noch mehr getrunken. Wo isch

miis Bier?
Trudi Häsch es ja uustrunke.
Beat Isch nöd wahr. Ich wott miis Bier, won i zahlt ha.
Trudi Zahlt häsch gar nüt. Gang du jetz hei Beat. D Olga

wartet sicher uf di.
Beat D Olga jäso... d Olga. Use gheie wänds eus. Wart nu

Olga, das lönd mir eus nöd gfalle. Geht ab.
Balz Trudi hat ihre Arbeit wieder aufgenommen. En

ungmüetliche Gsell.
Trudi Er hät früehner nie trunke. Sie wänd ihn und siini Frau

zur Wohnig us gheie.
Balz Ich weiss.
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Trudi Känned Sie s?
Balz statt einer Antwort. Sitzed Sie doch e chli zu mir ane.
Trudi D Wirtin gseht’s nöd gern.
Balz Aber ich.
Trudi setzt sich zu ihm, nimmt aber Papierservietten mit,

welche sie sorgfältig faltet. Ha Sie no nie gseh.
Balz Ich Sie au nöd.
Trudi Bi scho drü Jahr da.
Balz Und? Gfallt’s Ihne?
Trudi Ich bi zum Schaffe da. D Gescht sind in Ornig. De

Verdienst au.
Balz Und de Wirt?
Trudi D Wirtin au, scho.... halt e chli e strengi.
Balz Ohä.
Trudi Aber de Verdienst isch guet. Das isch s Wichtigste.
Balz Gält isch nie s Wichtigste. Und wänn Sie frei händ?

Gönd Sie go tanze?
Trudi Ich go tanze? Wett scho, aber...
Balz Ich tanze au gern und guet... wänn händ Sie frei?
Trudi Entschuldigung, ich muess go vürsi mache.
Balz Chammer bi Ihne au öppis ässe?
Trudi Muess luege, ob scho öpper i de Chuchi seg. Was

hetted Sie gern gha? S Menü isch Hackbrate, Hörnli
und Bovärli. Oder wetted Sie lieber es Kotlett? Mit
Härdöpfelstock.

Balz Ou ja. Das git’s bi eus obe nöd.
Trudi Und e Suppe?
Balz Jawoll.
Trudi Und en Salat?
Balz Jawoll.
Trudi Mit Dessert?
Balz Jawoll.
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Trudi De Salat mit französischer oder italienischer Sosse?
Balz Jawoll.
Trudi Jä wie jetz?
Balz Mached Sie nu, wie Sie wänd.
Trudi Also guet. Im Abgehen. Isch’s Ihne gliich, wänn i Ihne

da äne uftische? Das da isch drum de Stammtisch, und
die chämmed jetz dänn glii.

Balz Mir isch gliich. Wänn i numme bi Ihne dörf bliibe.
Trudi Sie sind en Schmiichler.
Balz Gälled Sie. Richtig cool.
Trudi Wie meined Sie?
Balz Ich? Nüt nüt.
Trudi deckt am Tisch rechts auf. Balz schaut ihm zu. Man

spürt, dass Balz Trudi gut mag. Ich stell Ihne Ihres
Bier da übere.

Balz Nei wartet Sie. Trinkt aus. Ich nimm zum Kotlett e chli
Rote.

Trudi Mer händ en feine, liechte. Himmelsleiterli.
Balz Was für eine?
Trudi Himmelsleiterli.
Balz Guet. De passt. Vo dem nimm i en Chrueg.
Trudi En Chrueg? Mir händ numme Zweierli.
Balz So, seit mer dene jetz so. Also es Zweierli.
Trudi Sofort. Geht hinter Buffet. Balz sieht sich das Besteck

und vor allem das Papierset, welches bedruckt ist, an.
Balz So hätt’s de Balz gern. Aesse und trinke wie de

Liebgott
z Frankriich. Herrgott han i en Hunger!

ER Balthasar, Balthasar!
Balz Kei Ziit... bin am Ässe.


